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XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs. : 2 7. April 1912 NO.~J 

A n fra g e 

der "Abgeordneten 1'1 e I t e r, Dr.Stix und Genossen an den 
Herrn Bundesminister für Bauten und Technik, 
betreffend Vergabe von Arbeiten am Neubau der Sportanlagei1 
der Universität Innsbruck. 

Mit Schreiben des Amtes der Tiroler Landesregierung vom 30.3.1971 
wurde der Fa.L.Atzwanger in Bozen mitgeteilt, daß die offerierten 
Arbeiten für die Lüftungsanlagen im Neubau der Sportanlagen 
der Universität Innsbruck an den Zweitbieter, einE i'liener Firma, 
vergeben worden sei. Das Angebot der 'Firma Atzwanger 'Wurde zu 
einem Preis von S 4,637.000.- erstellt, jenes der liiener Firma 
zu einem Preis von S 5,455.000.-. Der Zweitbieter ist mithin um 
S 818.000.- (17%) teurer als der Erstbieter. 
Die unterzeichl).eten Abgeordneten richten daher an den Herr Bundes­
minitser für Bauten und Technik die 

A n fra g e: 

Aus welchen Gründen erfolgte - entgegen dem Vorschlag der 
Tiroler Landesregierung 4\~Euftragsvergabe an die wesentlich 
teurere Firma? 
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